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ZlWlil.
- Roman von Emil Kaiser.

(Fortsetzung.)
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MCL..X.' Giffels, Werner ihm L0n Mefem twöhnt. daßanderen Spiele- - mI.,. snnJL
mit, Entwerfen
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JlUlltllb

traschte hervor.
.Werner schüttelte Kops. Nach

dem. gestern gesehen habe.
mutzte immer denken,
hinter stände einer
wirklichen Malern, einer
Meistern, Höllenqualen,

nicht Blatt wegreißen
mich ohrseigen konnte meine
sündigung
Wesen

dem. ihm heilig 7ll7emich"warnen. damas'"m1i

Das Thorheit, Hubert
empört. fällt Meister
Himmeln Selbst Rubens Makart

'haben lernen müssen, sie haben
auch als Meister noch Schund gemalt,

Böcklin Beispiel, kann
nicht zeichnen, noch heute nicht

weiß nicht, richtig

fFZ&JL? V Wta

SÄ ttlB?L!ann

Ä6 Blühende slumen nicht

Wunderwerk fertig V"Z
geht nicht

Ich, weiß auch nicht einmal,
habet Werner

Stimme. Aber etwas
letzten.Nacht geworden: selbst

wenn hätte, diesem Wege
erreicht nichts. Selbst die großen
Dealer haben nicht können

ist Holländer,
nur Hühner waren. Aber

waren
Hubert gerieth außer sich.

rannte Zimmer
fuchtelte wild

ust verum. ubner. übner
rief Hühner

gegen Idee unser
ichwerMig

Haut fahren.
Zimmer,iclion Zuge gewesen, mußte

Werner einmal solche Grillen
Schönste war. daß

selbst Schuld daran trug, dadurch,
gksuqri

dacht, Muth machen
wollen, letzten Entwurf

'Großen Angriff nehmen.
Figuren, konnte

etwas Wirkung Rede sein.
Nun mußte kommen, mußte
ium loicyer llnstnn Freude verder

einmal dazwischen fuhr-Skizz- en

be, i,2?"""'
auch

liebe

Häuschen wenn
kleinen Zeichnung

aber billig Ruhm
Entwürfe wären fchön. ganz

Leuten seiner Frau
Doktor Opladen

muiie Quadratmetern
rommen.

heftig auch Hubert auf
Mann einstürmte, dieser blieb

,c,nrr Weigerung. dankte Hu.
bert Stunden,

schulde,

virnicyielk werden könne.
Lithograph etwas recht Tüchtiges

leisten, damit.
gnugen.

gehobenem Gefühl, jemand,
große That vollbracht hat.

ging Werner Hause. ahnte
nicht,, wenig Dauer diesem

beschieden konnte,
noch daß innerer

Kampf überhaupt einem Augen-blic- k

entschieden wird, daß Wun-de:- :.

solchen Kämpfen, selbst
siegreichen, Gemüth
ganz verharschen. kaum, baß

Wunde empfangen habe.
Gelassenheit dachte jetzt

einzulenken Straße
Irrgarten

Schwärmerei. wollte seine

aufnehmen, beiHubertS
.Ankunft verlassen

nächste Abend schon"sah
Zimmer Kaplan. Ich,,un unoarlbar. sagte
Vki,ittcyen,

ganz weggeblieben Mir
'Muthe, Fieber
habt. Eifer

mich angesteckt. ist schade,
habe Zeit verKren,
Ihnen Nützliches hätte
können. Ich hoffe. Sie. verzeihen

.mir.
Kaplan freute sich! herzlich, daß

Werner wieder ihm zurückkam, aber
dieser Freud nicht offen

vuökuck. pnltUm Lrfm. Vei

r ::

Gewissen battk fc&on Vorwürfe
macht, daß er sehr Jung- -

yange, gewisse Elser-suc- ht

empfand, dieser
an seinen Bruder anschloß. Gegen mich
hast dich nicht vergangen, sagte er
daher, habe nichts verzeihen.
Aber hast die weltlichen Gaben
hoch geschätzt, warst Gefahr,

an etwas Menschliche verlie-re- n,

Gott bansen, du
Kunst treibst, bei
deine Kenntnisse bereicherst,

Einen, Höchsten darf
andere nicht abziehen. Trach

tet zuerst nach Reiche Gottes
nach seiner Herrlichkeit.
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stuhl. Bist wieder
begrüßte ihn. kannst
sagen. Teufel läßt einen leich-te- n

Kaufs nicht Aber
auch dich.

Mal deiner Stirn.
Kainsmal. Seine Gedanken

geriethen plötzlich abge- -

legenes Gebiet. Dem Vater hatte
erinnere

Lisa Was kannte
Teufel noch nicht

auch nicht, Morderzeichen.
Werner wandte Scham

verwirrten schaute
nach Fenster.

geblieben? fragte
andere Gedanken bringen.
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Werner befiel ein innerliches
ren. schweigend setzte sich den

und schlug seine Bücher auf.
sollte nicht zum Lernen

Thur wurde fahren, auch
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sonst.

Bäckers Heftigen Ausbrü
Auch Heute erhob sich

Drama! Es war wirklick, uniiaren am
Sie waren ab"
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das

yai- -

Er vor nach Athem

murmelte schönerals
Lug Trug...,.."....fi.ifv fx ja. man Dich konnte, hat,

Werner nur ein
Glaubt Teufel nickt.rippe.

Ich will's Lumpen
Gebeine.

ging Hulda
Hand tastend. einem
Aufschrei flüchtete hinter Tisch.

Werner sollte nur die trat
der großen Meister sehen, daö n.au2'lf

wirkte nicht so. wie wand, wie
m.'-A- i

sei,

nicht.

sicher, wie
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(Fortsetzung
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uch knarren."

Heringe Leute
Roman von Hohlfeld.

(Fortsetzung.)
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Jmnicnvährcnd 'dreht sich Erde

unterwirft der Sonne, ob
schon der langsame Josef vcm
Hof nicht der
rer es glauben Herr
nichts dagegen einwenden, geht

den Kopf, was hört und
lieht.

Thatsach

Jahreszeiten ,mermüdlich
wechseln: das gesät,
wächst es auf zu Halmen, kaum
ist aas alte dürre Laub sauber zu
sammengefehrt zur knospen

grünen knorrigen Bäum
Tann knattert Jviess Wagen
gemächlich durch Feld Wald. Der
hat den langsamen Josef ge

sich vottständig zu entfal
ten. Felder
hinter dem zurückzubleiben.

chon drittenmal t Winter
saat emporgewachsen, schon zum
tenmal die herrlichen

dem Forsthause, Wild
Tiirens ihren Einzug und
stille SettaBrinkmaim lieb geivon
hatte, ohne dieÄluiietteDüren nicht

mehr leben konnte. Die Freundinnen
haben gemeinschaftlich in lBerlin ein
Seminar in diesem Frühjahr

sie in Gcsellsckft von
Wild die .Heimath zurückgekehrt.

Jetzt Setta vom
Sporkhofe so gut wie
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Stock dastand nicht wagte, Sporkhof.Jöstchen,- - sagt Frau v
Finger zu rühren. Unruh, wenn es der nicht

sich und zurück, u wir konnten fur
--unseren

der Kaplan wieder Zimmer Blumengarten Fuhre Sand aus
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kam. Mein Mann lit rasend, r es sie rauben in Jöeoeroea.
ihm zu. ist fürchterlich, hier Und bestellt-Fräulei- n Setta einen
Vater und Sohn! schönen Gruß von Frau von Unruh

Beste Frau aus Beverbeck möchte alle
. . .
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verrückt ,st. erwiderte sie bitter. Dann Die lebhafte junge Frau schürzte
geyen nur hinüber und hören und Schleppe, ergriff NettchenS Arm
sehen sie ihn toben. Ich bin davonge- - und stelzte mit der Schwester über
gangen. Ich will nicht, daß er mich aufgeschütteten Sandwege des
schlagt.
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agt. daß bei dieser Art des Studiums

nichts ja nicht
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Hulda er sieht a
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Idee, dann ist er reizbar. Dazu
noch, daß den einen Entwurf

hatte. wissen, wel,

konnte; da fing er an zu rasen.
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Pale,

nicht glauben, daß eö sofort an Ver
lieben. Verlosen, gehen
muß, je später du dran konulilt. je
besser! Wir'linben doch in deck baU
tan fiSi. w.:. ..t (Q..uui:.J

WAtürfi ,u,t "l vwvtomtuZ.y't drei HauAehrer.T'fort; aber ,i, U
Nickt Es bedifft sein, fire

Sie
wiederfinden

Er;

Verheirathen

Niemand bringt ihnen etwa? in den
Kopf, niemand kann sie zum Sitzen
rriegen. oarmn yave ich an Setta
Brinknmnn gedacht, die hat etwas,
das die Kinder fürchten. Daß sie nicht
von Familie ist, stört mich gar. nicht,
dafür macht sie gerrtige Ansprüche.
Oökar hat mir alles überlassen... und
Mutter meint. Setta sei unserem
Pause gronen ant Ichuldig.

..."
V: I

Schwester Rede über ihre Wangen
huschte. Das wurde eine gute uebcr
raschung geben. Die ältere Schweste
genoß nicht das Vertrauen, das Nett
chen etta Brinkuian schenkte.

Wißt ihr denn, ob Setta Lust hat,

solch kleinen .inder sitzen zu Ich
ren?" fragte Nettchen, Sie ist doch

etwas ganz Besonderes. Was, ich ihr
zu verdanken habe, ist so viü, das; c?
aües ausinegt, und Sctta ist seh
siolj, Mariechen."

Marie Unruhs Antwort Ivard nicht
7ne!- - unter den Buche vernommen
oie aziveikem ver chivanoen , im
Walde.

Am Nachmkttäg war ei Flimmer
uiid Blitzen, ein .fluschen und lachen
des Rühren im Laub der Buchen,
Dienstboten schleppten zni lailge
Tische unter die Bäume, da erschien
schlaftrunken der Oberförster an se

nem Burofcnster und zankte über ir
gcnd etwas. Es blinkt? und klapperte
Tafelzeug und Zkaffegeschirr in der
Sonne, und die Olx'rförsterlii rief
oben aus dem Fenster verschiedenes.
das niemand verstehen konnte: dann
erichicn Frau von Unruh tin Frister
mantel unter den Baiiinen und zu
lebt kam auch Nettchrn Türen und
zupste und rückte an Tasse und Tel
lern: das war gerade, als Seit
Brinkmann pom Lindnerhofe in ihrem
dellgraiien Kleide .geschritten kam
Tann begaben sich die drei jungen T
men in' die oberen Schlalstuben.

Meine liebe gute etta." klagte
Frau von Unruh, .Lindteii ist so

chrecklich ungeschickt und Sie haben so

feine Finger, wenn Sie mir, bitte,
nieine Taille schließen wollten, und
dann, nicht wahr, Sie sind so lieb und
nehmen sich heute Nachmittag em we
nia der Kinder an. Lie find so uw
Heimlich ruhig, ich fürchte, sie bereiten
etwas Schreckliches vor. Aus Tienstoo
ten ist kein Verlaß, auch sind meine
Kinder den Tieiistboton entwachsen."

Setta var sehr still. Frau von Un
ruh hatte ihr soeben auöcinanderge
setzt obschon Setta Brinkmann an
deutete, daß sie andere Pläne hätte
sie müsse unbedingt wenigstens bis
Weihnachten, den llntrrricht ihrer
Kinder übernehmen; sie mären sehr be
gabt, aber sie müßten Tiöziplin ler
neu, Setta möge um Hinunelöwillen
nach Beverbeck kommen.

Thue es nicht, Setia," sagte Nett-
chen, ich will dich immer bei mir ha
ben, ich kann nicht ohne dich cxistiren,
Setta, und in Beverbeck ist eö mir zu
miruhig. Tort kann ich es nicht aus
halten. Mein Gott, Setta, ein Wagen
fährt vor, es sind di Herren auS der
Stadt und unser Llliel." '

Vier junge Herren blickten lachend
zum Fenster hinauf. Nettchen ergriff

ScttaS. Arm, ihr Herz
klopfte so seltsam, auch Setta erröthe
te und ärgerte sich darüber.

Und dann versammelte sich zung
und alt vor dein Forstljause. Noch
zwei Wagen waren vorgefahren.

Setta liebt die hellgrünen Buchen,
wenn sie so hoch und still stehen wi
eine Kirche, in der die große Son:u?
bescheiden einkehrt. Heute legen sich

die glänzenden Zweige und Aeste zu
sammen über lackende Menschen, die
der Jugend Feste feiern. Nettchen
Düren lackst so glockenrein, umgeben
von einem Schwärm junger Leute,
unter welchen sich Psiffel Stein. Adel
Düren und die jtomtessen Renken be
inden von Schloß Deriwurg. Mit de

nen Dürens seit letztem Winter au
Besuchsfuß stehen, weil Adel von der

tadt aus dort häufig zu Gaste ist.

Das Lachen der Jugend erfüllt die
warme Luft. Was hatte BrinkmannS
Setta darum gegeben, wenn ste gleich
alls lachen konnte, grundlos, zweck
os!

Neben Adel Türen lacht Mine Nen
ken. Nettchens glockenreine. Töne Hin.
gen in den Ohren von Pfifsel Stein
o lieblich und stark, daß er alles an

dere überhört. Tie übrigen Herren
ind um Frau von Unruh und Fran

ziöka Renken beschäftigt; in dieser Ecke

chwillt das Lachen an . zu grobem
Lärmen.

Setta Brinkmann hielt sich eine
We,Ie bei den Kindern un Garten aus;
nun ist ihr Plak. zurückgezogen, als
gehöre sie nicht hierher an den Kaffee
tisch der sorglosen Jugend. Ste sieht
und Hort, da der Mund stumm ist,

(Fortsetzung folgt.)
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Die Ridge Realty Co. an Anna
m. Winston. Lot 61 in Ere tview Un
terabth. $1. - -

George Dufan an Henry Wittmann.
ot W4 in Norwood ma Unterabth

51.
Leonard L. Harding an Alice T.

E.lliland. 1.08 Acker Land in Sektion
23. Columbia Tp. 51.

Sarah A. Hall an Elva Knos. Lot
L9 und 40 in Unterabth. von New
Haven. 5200.

Fannie L. Miller an Kate M.
Woodward. Lot 71 und Tbeil van Lot
70 in Leslie & Dick'S Unterabth. in
Norwood. 51.

Jeptha Garrard. Trustee, an Eli.
zabetk) Schick. 20 bei 86 Fuß an der
jiiiik von ilogan Str,

südlich von Findlay Str. 51.
fSTiinfc. isij im im
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Samuel L.Q

Israel. 6 Jahre Lease vom 20. Juli
1914 an. 46 bei 60 ffun an der Nord
westecke von Convent Place und Pen-noc- k

Alley. Jährliche Miethe $275.
mit Ankaufsrecht für 5530.

Peter Spitzfaden an William E.
Peare u. A, 6 Acker Land in Sektion
34 Springfield Tp. 51.

John Gebhard an LouiZ Weiland,
25 bei 105 Fuß an Mulbcrry Sttaße.
51. ..

Walter H. Tarr jr. an S. Krama- -

ns u. A.. 3 Jahre Lease, vom 10.
März 1914 an für einen Laden in dem
Gebäude 540 West 5. Straße. Monat-lich- e

Miethe 540.50.
Hiram M. Rulison an Herman

Motz. Lot 81 in H. M. Rulison's h.

in Overlook. 5450.
ThomaL L. Zeldman an Frank S.

Lefering. Lot 25 in Jenson Se R
bolt'ö Unterabtheilung in Cheviot. 51.

Mar Klein an Elizabeth Franck.
Lot 2V. in Tallant's Unterabtheilung
in Avondale. 5150.

Alice Duvall an Elizabelb 2raaes:7.
22 be! 97 Fuß an der Nordseit von
Poplar Str., 135 Fuß westlich von
Freeman Ave. 51.

Henrietta Rath an Carrie West- -

meyer, 30 bei 120 Fuß an der Süd- -

seite von Wonur Str.. 40 Fuß west

lich von Navint Str. 1.
Louise Rose an Louis Reiser u. A..

24 bei 100 Fuß an der Südseite von
Quarry Str. 51.

I. W. Cropper an William H.
Brown. Theil von Lots 483 und 485
n Elsrnere Syndicate Unterabth. in

Norwood. 51.
Charles A. Hinsch. Trustee, an Ka- -

tie Pfannkuch. 90 bei 152 Fuß an der
Südseite von Ambrose Ave. in College
Hill. 51.

Theodore E. Bruhl an Waller Leist
u. A.. Lot 65 in Mt. St. Aincent
Syndicate Unterabth. 51.

Die North College Hill Realty Co.
an Emma Moosbrugger. Lots 502
und 506 in Ohio Land and Jmprove
ment Co.'s Unterabth. 51.

Anna M. Kay an L. F. FiscuL
u. A.. 3 Jahre Lease vom 25. Juli
1914 an auf einen Theil von Lot 25
26 in Schuster & Wilson's Unterabth
n Oakley. Jahrliche Miethe 5255. mit

AnkautSrccht tur $2100.
Jacob Nouda on Emma Biehl. 26

be, 174 ffuk an der Westseite von
Ashland Avenue auf Walnut Hills.
ZI.

Blanch Strong u. A. an Antoinett
Shaw. 33 Acker Land in Anderson
Tp. 51.

Antoinette Shaw an Edward Haw
uns. vaiseibe Eigenthum. 51.

Michael R. Humm an die Real
Estate and Improvement Co. von
Baltimore City, Theil von Lot 33 in

. B. Sopple'S 2. Unterabteilung an
spring Grove Ave. $800.
Die Dana Mfg. Co. an die Dalton

Adding Machine Co., 4 Acker Land an
der Ostseite von Beech Str. in Ost
Norwood. $1.

Bal. I. Bien an August M. Saug
gel, 20 bei 97 Fuß an der Südseite
von Findlay Straße, zwischen Free
man Ave. und Western Ave. 51.

Kate M. Woodward an Anna M.
C. Bradley. 53 bei 1V3 Fuß an der
Nordseite von 3. Straße. 86 Fuß c'st

lich von Sycamore Str. 51.
Julia Mäher an William Lynn, Lot

42 m Eeoar Grove L. u. 13. Ass'n,
Unterabth. 51.

Barbara Koelsch u. A. an John I.
Wkigyt. Theil von Lot Lj tn,J. H
Oliver's Unterabtheilung in Reading.
51.

David A. BeviS an William A.
Mehl, ein Tract Land in Sektion 10
,n Cölerain Tp. 51.

rani ü. iame an Amelia oelter.
30 Fuß an der Südseite von Liberty
Straße. 360 Fuß östlich von Pendleton
Etr. $1.

' Margaret G. Ramsey an Susan B
Powell. 160 bei 142 Fuß an der West,
leite von Annwood Ave.. 100 Fuß
ludliq von Texter Ave. 51.

Julia M. Huwe an LouiZ I. Huwe.
Theil von Lot 12 in Wm. Wood'Z
Estate in Pleasant Ridge. 51.

Alma ff. Mouaey an Josephine ft.
Mougey u. A.. 4 Lots an Reading
Road in Avondale. 51.

August Elberfeld an Jacob Stem.
hauser, 25 bei 122 Fuß an der West,
seite von Dudley Straße. 225 Fuß
Nördlich von Wade Str. 51.

EZward F. Pet.rs. Trustee, an Leo
H. Beckman. Lots 53. 60 und 61 in
Peter Reff' Unterabth. 519120.

Derselbe an Leo H. Beckman. Lot
62 in derselben Unterabth. 550.

Jacob W. Walters an Edna B.Cor.
des. Lot 14 in Zoological Land Svn
dicate Unterabtheilung an Carthage
Pikt. ?i.

Clara LeeSmann an Leo S. Beck.

man. Lot 62 in Peter Reff'S Unterab
theilung. 51.

Dieselbe an Leo H. Beckman. Lot
63, 60 und 61 in derselben Unterabth.
51. '

Erben von John " Tischbein.' ver
Sheriff, an Emma Christoph. 3 Fuß
an ver suv eite von West 6. Strake.
$2490. 1

0reizeths. Htzpitheke

Cincinnati, 23. Juli.
Neue Hypotheken.

' Biola G. Vearil an Anna D. Ste.
venson. 5200. - '

Albert H. Fullman an Sduthside L.
u. B. Co. 51750.

Fran: . Glatthaar an Southern
jig. .,2.. 300. i

Edgar M. Benham an June Str.! er, die rinaS um eine Kurbel liefen.'
B. S. u. L. Co. 58500. weshalb langsam, ganz langsam die

Hubert P. HineS an do. 55500. Brücke mit zwei mächtigen Flügeln in
Elizabeth Traaeser' an Brighton die Höbe strebte. Die Sckikker bobr.

German Bank. 53000. ' , ten dann ihre langen Stangen in dab
Elizabeth' Trageser an Brighton Wasser, die Kähne geriethen ins Glei

German Bank. 53000.' . te. einer nach dem anderen. Eö war
William H. Brown an Sanover B. ei schönes und Medlirf Schauspiel.

A. Co. 52750. . ' Nach 35 Minuten waren sie alle vor
Reuben C. Leininaer an Court Lberaezoaen. Wieder kamen die beiden

House L. u. B. Co. 53250. Männer und liefen um die Kurbel im
Louis Reiser an Deutscher Land- - Kreise. ' Langsam. aa, langsam senk.

wehr B. u. S. Co. 51100. . ten sich die Brückenflügel. Schon
Edward HawkmS an ' Antonette stürmten" dii ersten Jungen über die

Shiw. 5600. noch klaffende Brücke, dann folgten die
Derselbe an Hel'.n M. Sanford. bedächtigeren erwachsenen Leute und

5650.' schließlich auch die Trammbabn. Der
Myrtle. B. an Columbia Life freundliche und beiänstiaede Kttll.

Ins. Co. 54500. - , : stand des treibenden Leben hatte 45
James M. Johnson jr. an Walnut Minuten wesweaen der 5iua.

Hills S. u. L. Co. 53000. . den ich nehmenwollte.' einstweilen da,
Kate M. Woodward an Anna M. vongefahren war. Aber niemand, der

C. Bradley. 5300. ' da? Glück hat. in jenem entzückenden.
William Lynn an Southern Ohio fundkick,p Städtchen tu . tbtiUn.

L. u. 2. Co. 51900. ' wird es übel nebmen.' wenn er sick
Elizabeth Anderson an Sidney dort' ein vaar Stunden länaer auf.

Avenue B. u. S. Co. 51000. . baton soll ' .'
JJ-- . Wright on Reading B. u. mtl moderner, blinkend rein. alän.

L. Co.
zend elektrische

Louis Weiland an AaronFri.dman. Amsterdam nach Harlem und dem
52000.

Jacob Steinhäuser an Cosmopoli
tan 10. u. S. Co. 53500,

die

Zandvoort. Alle
ten einer Wagen, ihre
Beamten es

3r.n. Haas an Unity A. u. S. Co. Befolgung ihrer Vorschriften den preu

'. ßischen zuvorzuthun. Was allerdingsGetilg e Hytheken verhind!rk7-da- ß
diese schneidige

George SDuson an Hienry fflittinann. Trambahn ebenfalls ein wenig ihren
Eifer dämmen wenn in Harlem

, J!$opt an San Marco Ö. u. B. gade zu Brücke in die Höhe geht. Bei
rfl diese Gelegenheit stieg ich aus. um ,:i

rr bsE. Jliff an 4. Ward B. u. L. sn. Db die Brücke wieder nieder

unirrk ' ginge. Und als ich zurück 'auf die
H.Fullman an , Southern Plattform kletterte, forderte dec

0A'l'Z-'ri400- n Schaffner, daß ich eine neue Kurte
Jones an B. u. S. A. eil bei Unterbrechung der

rr-- .. Fahrt das mm mimtcvttllg sciuc( Ull viCIlUIC K. U. K3

A. Co. 5500.
Hubert P. HineS an June Str. B

. u. X. Co. 54550
Rosa Rothan an Jacob Kraig

$200.
Alice Duvall an Christ. Uffelmann

Z00.
Dieselbe an Albert P. Griffin

$yuu,
nn.ir. rn .

iiiiyinc . enki, qn vamui fU8 noorti"k ,. t fr sl. ri. u--

W. U. tu. piTJJVJ,
.!. ni n . . . . . .. I UJ

redge. 52500,
Sarah Groß Citizens Gift B. u.

. liO. PZ500.
Katherme Elberfield an Soutbern

Ohio u. 2. Co. 52500.

'
L.

Caroline Spring
z,z9ot Ave. v. u. Eo.

die

'chauten.
Mütze

ist

und
an

lind einmal eS. daß
in Harlem in dem Augenblicke

kamen, als
gerade

rum Sie den nach
nickt eine

fragte ich den worauf

Mvnheer! Wagen, der da ge

rade fortfuhr, nach

UltUliy
Wohin soll er

k,..s Mynheer,
an Mavei G. EIS. mt) aüt 'Se

an

L.

an

die den Hollande?
Minister bis zum

auszeichnet, zum Vorschein.
Mynheer, darüber- - kann ich

Antwort das. in
Kate M. Woodward an Sarriet M.

Mnndwrd 1?, Mlögevr..,.
Allen Finch

f1Kf nmüiUi4T fz Ih Vif.r.n
of trn ' I yi.niu4ii. v..w v. .jit .

11. 'JUL I !!ksk.n.
pjJJ. I .p . tf'tr ivifiihTsimfnt

Mäher Glenwav L. u. D.orv 1 Jioioumvunm uuvi ja. un
iu. I n. -- t. . w.

P. M. Griffith an Harvey Ertel. e Ma7smndun ein.'5200.

Henry

dauert,

uhlman an
53100.

Trmbah i H,llad.

wenig
einer

suchen gewissenhafter

an
Anschluß-Tra- m nach

.Aber
zano.

voort
Rothbemlltzten,

dieser steifer Würde

geht nicht Zano- -

Jriltrmn j,i,s wichtigthuende

Straßenkehrer
dabei

keine geben,

hnn
Price. Sir.

Julia an 0' v"r"Kn ÜAJV. vl
die die Hollander . mit ' vielen
Kosten gegraben jähr
lichen Ueberschwemmunzen
Es eine sehr feierliche Angelegen

und die Königin kam. Tau
von Menschen waren auf dm

Von allen großen Städten der kul Beinen, die alle von HerzoqeNbnsch
tivierten Welt ist Amsterdam eine der nach Heusdcn wollten. Am Bahnhof
legten den aemütblicken stand die Dampftram und wartete

in den und wartete. fragte ich
modernen elektrischen umgewandelt behäbigen Schaffner, wann endlich di:
haben, der nun auch wieder ganz mu Tram abfahre. D:r nahm die Pf,",':

. , . . . . . .f..-!!.- !-. t f.; s, 1 n im c r n. '
iciuiuiu in Ikincr uri IN. raiuau ccm xkuno. lammciic euuec tc

alle Neueinrichtungen, die in Holland künden seine Gedanken und , fact- -

nach langer. langer lleberlegung und dann: .Mynheer, es ist viel zu viel
Anhörung zahlloser Kommissionen ge. Volk auf den Beinen! Da würde
troffen werden. Aber vor ' einiaen ein Unglück geschehen bei deinAndrang
Jahren noch ich. daß Kut und infolgedessen fährt die Bakn
scher der Pferdebahn an de, zugigen nicht!" Weshalb auch ich.zuFuh
Ecke in der durch da fruchtbare und schöne LandNähe derSpui ein Unglück

. . . ? , . . - ai. . ..
iviorrsayren war. a;er Wagen Yieit aussen ivanoenr. .... ,

nfolgedessen. Der ihm folgende Wa Wei Sasselt. Nordbrabant'fch-n- .

gen ebenfalls. Und da das Unglück laufen zwei Tramdahn'inien, die eine
gerade an einer Weiche passirte. stopp, von Oosterhot nach Breda, die an- -
te auch der entgegenkommende. Der dere kommt von der Langstraße. Ti:

. ... .ZC r r 4.uunn oer ging langiain zur von ioiieryouk mariei an per reu
nächsten Wirthschaft, um Hilfe ,u su
chen. Hinter unS und vor unS sam.
melten sich Pferdebahnwagen an.
und bet uns im Wagen begann man

die
wa

Wagen

sonst?'
r,... i.UUl

heimmßkramerei.

ist

um

die

rote

im

zung auf Langsträßer denn :S
handelt sich fur meisten

darum, im zu Tnburg
den Zug Benloo ,u

nun von dem Mißgeschick zu reden. Dieser Tage kam Oosterhouter
daS ben Kutscher betroffen hatte. .Den der gewöhnlickM Verspätung an der

is de pet weggewaid". ,Te Kreuzung an. aber weit und ' breit
nde gracht . so hieß eS. lDem Mann war nichts zu von der Lana
r oie 'cude wegge sie Hegt In Iraker. AI 0 tovpte der ima

Gracht!) .Aber deshalb brauchen wartete. Das dauerte lange und der
doch nicht ,wang hier menschenfreundliche Schafsntt '..

zu warten:" meinte ich nervös, als un zu ven Vasien. die nach wcll:
geduldiger Ausländer, worauf ein all en: .Ist schon wenn Sie u
gemeine! mißbilligendes Erstaunen Fuß nach Tilburg geben, da ?M
olgte und die einstimmige Erklärung: schneller da als wir. Den wir
Maar de man kan doch niet aus die anvsirasier warten!' Dann

pd!" Aber der kann doch nicht kam ein Feldwächter, Wegs, was
Müh, bleiben!) An der Gracht ine hübsche Abwechslung war ES

banden diele Leute, die geduldig zu
wie mit .dregg" die
dem Wasser gesisck?t wurde.

Jeder Schutzmann hat solch ein Angel.

diensen

betrieben Tram

Badeort
läuft

muß.

geschah

Zandvoort abfuhr.

Sekunde warten?

zurückgab:

hatten,

selbst
sende

gewesen,

Endlich

die
die
Bahnyos

die

logen:

ienloo

müssen

gab ein trauliches Gespräch. Man n
terhielt sich über daö W:tter und über

und Kälber, Holländer
pflegt. Zufällig gerieth

instrument bei . und in vielen auch, nach längerer Zeit, Gespräch
Wirthschaften werden sie raschen auf die Ursache deS Aufenthalts.
Hilfeleistung bereit gehalten. Endlich. .Oh!" meinte der Feldwächter gk
nach 25 Minuten, war die Mütze auS mllthlich, .die Langsträßer ist schon
dem Wasser gezogen. Langsam ent lange vorbei". zog der ttonduk.
wirrte sich der Trambahnknäuel. teur die Schelle, hurtig setzt sich
vorne und nach hinten, Kutscher nun seine Bahn in Trab.' - Aber
zog die nasse Mütze über Schutz. hatte recht gehabt. Als sie am Til.
bedürftige Haupt, spuckte gelbem burger Bahnhof ankam., waren die
Bogen über die Platform bum- - Leute, die nach Aenloo wollten und
melke Bahnhof zu.' S rs gegangen .waren., schon lange

Bor Kurzem noch schlenderte ich angekommen, wol jedermann
durch die malerischen Straßen von herzlich freute, denn man sah. daß der

.iddelburg, al merhmllrdiger. jern jach verstand..
weise . eine Trambahn entgegenkam,
mit der ich ein weiter
fuhr, bis zu Brücke. ' Dann hiel.
ten wir. lande, lange, langt, und nie
mand nahm Verzug Übel. Nur
ich stieg auS und sah auf dem Kanal
eine lange Reihe brauner, malerischer

zehn Minu- -

ihrer

liere!"
wir

lassen

mit
Dieser

denn
meinte

vom
kam

Ihnen

dort
die

abzuleiten.
war

heit

den

nur

erlebte dem

nacy

der Fahr
gaste

nach erreichen.
mit

man liggt
sehen

und
der
wir Minuten fasle

besser.
sind

zonder
Mann deß

ohne

der
auS Kühe wie der

zu sagen dann
sich. das

zur

Da
nach und

unser auch
daS
in
und die

dem
recht

mir

dann
". - , J

Probat,. ;
'

Frau des Hauses (zum Hausherrn):
.Unser Stubenmädchen hat ein ent
zündete Auge. WaS machen wir denn
da?" , .

Hausherr: .Sorg, dafür, daß 4klEM, und auf der Brück, ,4 mdmmmh
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